
Landesrechnungshof Mecklenburg-Vorpommern

- Der Präsident -

Pressemitteilung

Schwerin, den 11. März 2009

Landesrechnungshof prüft bereits Umstände der 
Einbaum-Konservierung 

Laut  Pressemitteilungen  des  Ministeriums  für  Bildung,  Wissenschaft  und  Kultur 

sowie  der  Hansestadt  Stralsund  vom  10.  März  seien  aufgrund  unsachgemäßer 

Lagerung  und  unterbliebener  Konservierungsmaßnahmen  drei  kulturhistorisch 

wertvolle Einbäume aus einer Grabung in der Hansestadt dem Verfall preisgegeben 

worden.

Hierzu teilt der Landesrechnungshof mit:

Im Rahmen eines laufenden Prüfungsverfahrens,  in das auch das Landesamt für 

Kultur  und  Denkmalpflege  einbezogen  wurde,  prüft  der  Landesrechnungshof 

gegenwärtig die Umstände der bislang unterbliebenen Konservierung der Einbäume 

aus Stralsund und weiterer Funde. 

Der Landesrechnungshof wird nach Abschluss der Prüfung im zweiten Quartal 2009 

die Landesverwaltung und anschließend das Parlament und die Öffentlichkeit über 

die Ergebnisse unterrichten.
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